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Hilfe: 
 
Telefonseelsorge:  0800-1110111 
Kinder- und Jugendtelefon: 0800-1110333 
Ev. Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und Lebens‐
fragen:  04421-73717 
Beratungsstelle der Diakonie für Suchtprobleme:
 04421-26060 
LandwirtschaŌliches Sorgentelefon: 04402-84488 
Frauenhaus Wilhelmshaven:  04421-22234 
Diakonie Wilhelmshaven:  04421-92650 
Möbeldienst Diakonie Schortens: 04461-81580 
Schuldnerberatung Diakonie Jever: 04461-4051 
Schuldnerberatung Diakonie Wilhemshaven:   
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Ev.-ref. Kirchengemeinde Accum &  
Ev.-ref. Kirchengemeinde Dykhausen: 
Pfarrer Christoph Felten 
Memmhauser Str. 3a 
26419 Schortens/Accum 
( 04423-991703 
7 04423-991704 
8 buero@kirchengemeinde-accum.de 
ü www.kirchengemeinde-accum.de 
 

Vorsitzender Gemeindekirchenrat 
Accum:  
Manfred Pfaus ( 04423-915846 
Vorsitzende Kirchenrat Dykhausen: 
Anja Kujath        ( 04422-5068425 

 

Gemeindebüro Accum: 
Frau Ute Hillers-Marken 
Mühlenstraße 2 
26419 Schortens/Sillenstede 
Öffnungszeiten:  
 Mo.-Fr.: 09:00-12:00 Uhr 
 Do.: 14:00-17:00 Uhr 
( 04423-991630 
7  04423-991633 
8 buero@kirchengemeinde-accum.de 
 

Friedhofsverwaltung Accum: 
Donate Janßen ( 04423-7808 
 

Bankverbindung Accum: 
Kontoinhaber: RDS-Friesland-WHV 
IBAN: DE44 2826 2254 0240 0045 58 
BIC: GENODEF1JEV 
 

Bankverbindung Dykhausen: 
Kontoinhaber: Rentamt Emden  
IBAN: DE79 2855 0000 0000 5044 07 
BIC: BRLADE21LER 
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Advent 

Am 01. Dezember ist dieses Jahr auch 
der Erste Advent. Dann beginnt wieder 
die Zeit, mit der viele Menschen beson‐
dere Erinnerungen verbinden. Und nach 
dem grauen November tut es ja auch 
gut und ist schön, Kerzen anzuzünden. 
In früheren Zeiten haben die Menschen 
sich nicht so auf die Adventszeit gefreut. 
Denn nach kirchlicher Überlieferung ist 
die Adventszeit eine Zeit  der Buße und 
der Einkehr. Eine Fastenzeit, in der man 
versucht, sich auf das Wesentliche zu 
konzentrieren – wie in der Passionszeit 
vor Karfreitag. 
 
Manche alten Adventslieder klingen 
deshalb sehr ernst, moderne dagegen 
oŌ recht angenehm. Zum Beispiel das 
Lied „Wir sagen euch an den lieben Ad‐
vent“, das die Österreicherin Maria Fer‐
schl 1954 schrieb. Die erste Strophe 
lautet: „Wir  sagen  euch  an  den  lieben 
Advent.  Sehet,  die  erste  Kerze  brennt! 
Wir sagen euch an eine heilige Zeit. Ma-
chet  dem  Herrn  den  Weg  bereit.  Freut 
euch,  ihr  Christen,  freuet  euch  sehr! 
Schon  ist  nahe  der  Herr.“ Immerhin ist 
hier noch von einer „heiligen Zeit“ die 
Rede – was allerdings kaum dazu passt, 
wie hekƟsch wir diese Zeit erleben. 
 
Einige Menschen versuchen deshalb, 
sich täglich eine Auszeit zu nehmen – 
etwa mit dem Kalender „Der andere 
Advent“, den es seit 1995 gibt. 
 
 
 

Am 30. 11. 1997 stand diese Geschichte 
darin: 
„Der  kleine  Junge  hockte  auf  dem  Fuß-
boden und kramte in einer Schachtel. Er 
förderte allerhand wertlose Dinge  zuta-
ge  –  darunter  einen  silberglänzenden 
Stern. Was ist das?, fragte er. Ein Weih-
nachtsstern,  sagte  die  MuƩer.  Etwas 
von  früher,  von  einem  alten  Fest.  Was 
war das  für ein Fest?,  fragte der  Junge. 
Ein  langweiliges,  sagte  die  MuƩer.  Die 
Familie  stand  in  der Wohnstube  um  ei-
nen Tannenbaum und  sang  Lieder. Und 
an der Spitze der Tanne befesƟgte man 
den  Stern.  Er  sollte  an  den  Stern  erin-
nern, dem die drei heiligen Könige nach-
gingen,  bis  sie  den  kleinen  Jesus  in  der 
Krippe  fanden.  Der  kleine  Jesus,  fragte 
der  Junge  –  was  soll  das  nun  wieder 
sein?  Das  erzähle  ich  dir  ein  andermal, 
sagte die MuƩer, öffnete den Deckel des 
Müllschluckers und gab ihrem Sohn den 
Stern  in  die Hand: Du  darfst  ihn  hinun-
terwerfen  und  aufpassen, wie  lange  du 
ihn  noch  siehst.  Der  Junge  warf  den 
Stern in die Röhre und lachte, als er ver-
schwand.  Aber  als  die  MuƩer  wieder-
kam, stand er wie vorher über den Müll-
schlucker  gebeugt:  Ich  sehe  ihn  immer 
noch,  flüsterte  er.  Er  glitzert.  Er  ist  im-
mer noch da.“ (Marie Luise Kaschnitz) 
 
In diesem Sinne wünsche ich eine glit‐
zernde und heilige Adventszeit. 
 
 

Ihr Pfarrer Christoph Felten 
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Unser Gemeindehaus kann man mieten! 
Für eine Familienfeier (zum Beispiel Geburtstag, Taufe, KonfirmaƟ‐
on, Trauung), für eine Beerdigungsnachfeier oder auch eine Sitzung.  
Bei Interesse rufen Sie biƩe Frau Daniela Lesch unter: 04423-
7083321 an. 

Weihnachten für Wohnungslose  

Wer eine eigene Wohnung hat, kann 
sich schwer vorstellen, wie es ist, keine 
Wohnung zu haben. 
Stellen Sie sich vor, Weihnachten zu 
feiern, ohne die Möglichkeit, Familie 
und Freunde um sich zu haben. 
Stellen Sie sich vor, kein warmes Wohn‐
zimmer, keine warme Mahlzeit, keine 
Behaglichkeit und keine Geschenke zu 
haben. 
Wir im  Tagesaufenthalt versuchen für  
wohnungslose Menschen, insbesondere 
auch zu Weihnachten, einen Ausgleich 
zu schaffen. 
Dafür benöƟgen wir, Ihre Unterstüt‐
zung: 
Wir werden wieder ca. 160 Weihnachts‐
tüten mit kleinen Präsenten packen und 
in  den Bereichen des Tagesaufenthal‐
tes, der Ambulanten Wohnungslosenhil‐
fe und der Straffälligenhilfe kurz vor 
Weihnachten im Rahmen einer  Weih‐
nachtsfeier  an die Klienten verteilen.  
Außerdem sind die Spenden auch für 
ein Chrisƞest in der JusƟzvollzugsanstalt 
besƟmmt.  

Folgende Sachspenden können bis 
MiƩe Dezember im Diakonischen Werk 
in der Weserstraße 192 abgegeben wer‐
den: 
Duschgel, Zahncreme, Zahnbürsten, 
Einwegrasierer, löslichen Kaffee, Tabak 
und BläƩchen, Schokolade, Kekse, Mar‐
zipanbrote, Nüsse, Socken, Handschu‐
he.  
Bis zu 160 Personen erwarten wir beim 
Weihnachtsbrunch und beim feierlichen 
Weihnachtsessen am zweiten Weih‐
nachtsfeiertag.  
Neben den Sachspenden können uns 
Geldspenden dabei unterstützen die 
geplanten AkƟonen in der Weihnachts‐
zeit für unsere Besucher/innen anspre‐
chend  zu gestalten.  
 
Rückfragen  unter Tel 04421-9265-
16/40. Bankverbindung:  
Volksbank Wilhelmshaven  
IBAN: DE46 282900630000750448 
 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung! 
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Seit April 2018 treffen wir uns zum Bibelgesprächs‐
kreis. Und jedes Mal entdecken wir dabei, was ein 
Lied so ausdrückt: 
„GoƩes Wort ist wie Licht in der Nacht; 
es hat Hoffnung und ZukunŌ gebracht; 
es gibt Trost, es gibt Halt 
in Bedrängnis, Not und Ängsten, 
ist wie ein Stern in der Dunkelheit“. 
 
Herzliche Einladung an alle Interessierten aus den Kirchengemeinden Accum, 
Dykhausen-Neustadtgödens, Sande, Schortens und Sillenstede! 
 

„Wenn es Himmel wird“  
heißt das MoƩo für 2025 – wir lesen Texte aus dem Johannesevangelium, die einen 
Vorgeschmack auf den Himmel geben. 
 
Außer im Dezember treffen wir uns am vierten MiƩwoch des Monats um 19:30 Uhr 
im Evangelischen Gemeindehaus Accum und freuen uns über jeden, der unseren 
Kreis erweitert! 
 
Hier die Termine 2025: 

22.01.  
26.02.  
26.03.  
23.04.  
28.05.  
25.06.  

Sommerpause / Ferien 
27.08.  
24.09.  
22.10.  
26.11. 
10.12. 

 
Weitere Infos bei Pfarrer Christoph Felten (04423-991703) 
 
„Die Bibel bringt nicht für jeden etwas, sondern alles für jeden Menschen.“ 
(Hanns Dieter Hüsch) 

 Bibelgesprächskreis in Accum 



  

Acht neue Konfirmand*innen haben sich auf den Weg zur KonfirmaƟon im Jahr 
2026 gemacht. 
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Konfis 2024 bis 2026 

Kirill GeƩer 

Tamme Harms 

Annika Huber 

Luca Klähn 

Levi Nussel 

Marie Rose 

Jelke Schulze  

Kea Schulze 

 



Lebendiger Advent in Sande 
Hier wird für Sie ein Türchen im lebendi‐
gen Advent geöffnet. Die gemeinsamen 
Treffen finden überwiegend draußen 
staƩ.  
Bei RedakƟonsschluss standen noch 
nicht alle Gastgeber fest. Achten Sie biƩe 
auf die Tagespresse. 
Folgende Gastgeber freuen sich jeweils 
um 18:00 Uhr auf Sie: 
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Datum Name Ort Straße 
01.12.2024 Ev. Kirchengemeinde Sande / Basar Sande Hauptstr. 72 
02.12.2024 KITA Schatzinsel Cäciliengroden Cäci Hermann-Schulz-Str. 34 
03.12.2024 Familien Rehbein / Familie Rinnebach Sande Erlenweg 17a 
04.12.2024 Familie Scheuer Sande Hauptstr. 65 
05.12.2024 NN     

06.12.2024 
3nach6 FEIERabendgƩesdienst mit lusƟgem 
Krippenspiel im Gemeindehaus Sande Sande Hauptstr. 72 

07.12.2024 Kath. Kirchengemeinde St. BonifaƟus Sande Erlenweg    
08.12.2024 Familie Stümer Sande Marienstr. 62 

09.12.2024 
Gemeindekirchenrat der Kirchengemeinde 
Sande Sande Hauptstr. 72 

10.12.2024 Wohnheim am Markt Sande Am Markt 9 
11.12.2024 Senioren-WG Dumke / Frau Ginzel Sande Ueckermuender Str. 6 
12.12.2024 Ev. Kirche Neustadtgödens / Frau Onken N´gödens Brückstr. 34 
13.12.2024 NN     
14.12.2024 NN     
15.12.2024 NN     
16.12.2024 Elke Peitz Sande Erlenweg 27 
17.12.2024 Familie Kellin Cäci Fritz-Frerichs.-Str. 28 
18.12.2024 Familie Riethmüller Sande Oskar-Tenge-Weg 3 
19.12.2024 Pflegeheim An der GraŌ Sande Am Markt 25 
20.12.2024 NN     
21.12.2024 NN     
22.12.2024 Familie Memmen Sande Oldenburger Damm 16 
23.12.2024 Familie Freese / Familie Kampen Sande Heinrich-SchüƩe-Weg 24 
24.12.2024 GoƩesdienste in allen Kirchen     



Wintergrillen 25.01.2025 19:00 Uhr 

Schon liebgewordene TradiƟon zum 
Jahresbeginn ist das Konzert der Kam‐
merphilharmonie Köln in der Accumer 
Kirche. Am 11. Januar 2025 um 20:00 
Uhr  ist es wieder soweit.  
Alles Weitere, Kartenvorverkauf, Preise 
und Einlass, entnehmen Sie biƩe der 
Tagespresse. 

Adventlicher NachmiƩag am 07.12.2024 

Hier noch einmal der Hinweis auf die 
Adventsfeier am 07. Dezember 2024 
zwischen 15:00 und 17:00 Uhr im Ge‐
meindehaus der Ev.-ref. Kirchenge‐
meinde Accum für die Accumer 60+.  

Wer sich noch nicht angemeldet hat, 
möge dies biƩe bis Donnerstag, den 
05.12.2024 im Kirchenbüro bei Frau 
Hillers-Marken (Tel.: 04423-991630) tun 
und gleichzeiƟg miƩeilen, ob eine 
Miƞahrgelegenheit benöƟgt wird. 
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Am 25. Januar 2025 wollen wir in Ac‐
cum um 19:00 Uhr mit allen Haupt- und 
ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen  wie‐

der „wintergrillen“. Eine persönliche 
Einladung folgt. 



Krabbelgruppe mit neuer Leitung und mit neuen Zeiten 

Es gibt eine neue Leitung für die Krab‐
belgruppe in Accum! Frau Freya Lürkens  
(MiƩe) hat mit Melanie Held (Links) 
diese von Siiri Petrus übernommen und 
auch die Zeiten für das Treffen geän‐
dert. Ab sofort triŏ sich die Krabbel‐

gruppe jeden 1. und 3. Dienstag im Mo‐
nat in der Zeit von 09:30 bis 11:30 Uhr. 
Wir freuen uns über die große Resonanz 
beim ersten neuen Treffen und hoffen 
auf weiteren Zuwachs. 
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Frühstück der Frauen Dykhausen 
Kontakt: Anne Gerdes    
Tel.: 04465-9780674 
Treffen: jeden 1. Donnerstag im Monat  
               09:00-11:00 Uhr im Boßelheim 

 

 

GRUPPEN UND TERMINE IN ACCUM UND DYKHAUSEN 

KreaƟvgruppe Accum 
Kontakt: Frau Harms,  
Wilhelmshavener Str. 3, Accum + 
Karin Fokken, Tel.: 04423-7536 
Treffen: jeden Dienstag  
               09:30-11:00 Uhr 

Klöntee nach dem GoƩesdienst 
Am 15.12.2024, 19.01. + 16.02.2025 
Immer nach dem GoƩesdienst 

Konfi-Zeiten Accum 
Kontakt: Pfarrer Felten 
Tel.: 04423-991703 
Treffen: jeden Donnerstag  
               17:00-18:30 Uhr 

KreaƟvgruppe Dykhausen 
Kontakt: Antje Peetz  
Tel.: 04422-991765 
Treffen: alle 14 Tage montags 
               19:00-21:00 Uhr in Privaträumen 

GemeindenachmiƩag Dykhausen 
Kontakt: Elfriede Schneider  
Tel.: 04422-2916 
Treffen: jeden 2. MiƩwoch im Monat  
               14:30-16:30 Uhr im Boßelheim 

Bibelgesprächskreis  
Kontakt: Pfarrer Felten 
Tel.: 04423-991703 
Treffen: 11.12.2024, 22.01. + 26.02.2025  
               19:30-21:00 Uhr 
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Krabbelgruppe 
Kontakt: Freya Lürkens 
Tel.: 0173-6204476 
Treffen: jeden 1. + 3. Dienstag im Monat 
    09:30-11:30 Uhr 



 

 

FAMILIENNACHRICHTEN 
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Im Gemeindebrief der Ev.-ref. Kirchengemeinden Accum und Dykhausen-
Neustadtgödens werden regelmäßig die kirchlichen Amtshandlungen (Taufen, Kon‐
firmaƟonen, kirchliche Trauungen und kirchliche BestaƩungen) sowie Ehejubiläen 
von Gemeindegliedern veröffentlicht. Gemeindeglieder, die mit der Veröffentli‐
chung ihrer Daten nicht einverstanden sind, können dem Kirchenvorstand oder dem 
Pfarramt ihren Widerspruch schriŌlich miƩeilen. Die MiƩeilung muss rechtzeiƟg vor 
dem RedakƟonsschluss des HeŌes für März-Mai 2025, am 30. Januar 2025 vorlie‐
gen, da ansonsten die BerücksichƟgung des Widerspruchs nicht garanƟert werden 
kann. 

Die Kirchengemeinden gratulieren  
allen ihren Gemeindegliedern,  

die im Dezember 2024 sowie im Januar und  
Februar 2025 Geburtstag haben, herzlich. 

GoƩes Segen sei mit Ihnen! 

 
Accum: 
 
Verstorben sind: 
Elise Beloch geb. Scherf   (91) 
Irmgard OldeneƩel geb. OƩen   (87) 
Sophie Buldt geb. Tiedmers   (86) 
 
 
Diamantene Hochzeit feierten: 
Herma und Wilhelm Franzmeier  
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Dykhausen: 
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Wie kann Glaube trösten? 
Wenn man Schlimmes erlebt hat, dau‐
ert es, bis man wieder auf die Füße 
kommt. Was man da nicht braucht, sind 
fromme Sprüche und falsche Verspre‐
chen. Not lehrt nicht automaƟsch be‐
ten, sondern oŌ fluchen oder verstum‐
men. Wenn es schier unerträglich ge‐
worden ist, wird nicht selten nach ei‐
nem Tröster gerufen, der mit einem 
mächƟgen Wort die Angst vertreibt und 
Hoffnung schenkt. Doch aus guten 
Gründen hat sich die christliche Seelsor‐
ge vor Jahrzehnten von solch einem 
autoritären Verständnis verabschiedet. 
 
Den Theologen ist klar geworden: Trös‐
ten ist weniger eine Sache des Zuspre‐
chens als des Zuhörens, des Dabeiseins 
und Dabeibleibens. Trost zu finden kann 
bedeuten, dass man das Unvermeidli‐
che annimmt. In der Not geraten viele 
Menschen ins Straucheln und verlieren 
ihre KraŌ und IniƟaƟve. Trösten kann 
man jemanden in solch einer Lage nur, 
wenn man sich ihm ohne Vorbehalte 
zuwendet, seine Not wahrnimmt, sie 
ernst nimmt, sie auch klar und realis‐
Ɵsch anschaut. Trost zu finden muss 
nicht heißen, sofort wieder festen Halt 
zu spüren. Es kann auch bedeuten, dass 
man das Unvermeidliche annimmt und 
sich ihm ergibt. 
 
„Ergebung“ ist ein wichƟges Wort in der 
christlichen TradiƟon. Wenn ich mich 
„ergebe“, bin ich in meiner Not ange‐
kommen, erkenne ich meine Lage, halte 

ich mich nicht für stärker, als ich bin, 
werde ich bereit, nach einem neuen 
Weg zu suchen. Doch diesen zu finden, 
dauert seine Zeit. Deshalb gehört neben 
der Ergebung auch die Geduld zu einem 
echten Trost. Man muss warten und 
ausharren, manchmal sehr lange. Das 
macht das Trösten in einer Zeit, die auf 
Schnelligkeit und Effizienz ausgerichtet 
ist, so schwer. Wer getröstet ist, hat 
sich selbst wiedergefunden. Dafür muss 
man nicht gläubig sein. Aber die Spra‐
che der Bibel und die christliche Bilder‐
welt stellen Worte bereit, die die eigene 
Angst und die eigenen Schmerzen fass‐
bar machen, sie miƩeilbar machen. 
 
Und wer Worte für die eigene Not hat, 
kann sie mit anderen teilen. Biblische 
Metaphern sind poeƟsch und damit 
offen. Es sind kollekƟve Bilder, ein ge‐
teilter Schatz an Erfahrungen und Erzäh‐
lungen. Ihre KraŌ enƞalten sie am ehes‐
ten, wenn man sie miteinander teilt, im 
Gespräch mit der Pfarrerin oder dem 
Pfarrer, im GoƩesdienst, manchmal 
auch im privaten Gespräch. Und es kann 
sich etwas entwickeln, an dessen Ende 
keiner recht zu sagen weiß, wer hier 
wem geholfen hat. Das nennt man dann 
Seelsorge. 
 

Text: Johann Hinrich Claussen 
 

Aus: „chrismon“, das evangelische Mo-
natsmagazin der Evangelischen Kirche. 

www.chrismon.de  
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Rückblick Ausflug zur St. Marien-Kirche in Schillig 

 

Am 31.08. fand ein ökumenmisches  
Treffen/GoƩesdienst  in der sehr beein‐
druckenden Katholischen Kirche St. Ma‐
rien in Schillig staƩ. Pfarrer Lars Bratke  
hielt eine interessante Kirchenführung 
für uns ca. 30 Teilnehmenden  aus Neu‐
stadtgödens, Dykhausen und Sande. 

Auch berauschte uns der überwälƟgen‐
den Klang der Orgel. Die AkusƟk in die‐
ser Kirche besonders. Nach dem ge‐
meinsamen MiƩagessen im Gemeinde‐
haus ging die schöne Veranstaltung ge‐
gen 14:00 Uhr zu  Ende. 
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Erntedank 2024 - Ein Rückblick auf Accum und Dykhausen-Neustadtgödens 
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Wechsel im Kirchenbüro Sillenstede-Accum 
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Das Kirchenbüro ist die erste und wich‐
Ɵgste Anlaufstelle für die Mitglieder der 
Kirchengemeinden. Egal ob Taufen, 
Trauungen, Friedhofsangelegenheiten, 
Beisetzung und vieles mehr, das Kir‐
chenbüro ist meist die erste Anlaufstel‐
le.  
Am 15. September wurde die Kirchen‐
bürosekretärin Dorothea Busma in ei‐
nem DankgoƩesdienst in den Ruhe‐
stand verabschiedet. Über 23 Jahre 

haƩe Dorothea Busma diesen wichƟgen 
Dienst in Kirchenbüro engagiert verrich‐
tet und war verlässliche Ansprechpart‐
nerin für die Gemeinde. 
Im gleichen GoƩesdienst wurde auch 
die Neue im Kirchenbüro begrüßt. Seit 
1. September ist nun Ute Hillers-Marken 
die neue Kirchenbürosekretärin. 

Schön geplant ... 
war die Einweihung unserer neuen Sitz‐
gruppen im Pfarrgarten in Accum am 
25.08.2024, doch leider machte uns der 
Starkregen am Abend zuvor einen Strich 
durch die Rechnung. Der Rasen 
quietschte vor Nässe und es tropŌe 
unablässig von den Bäumen. 

Wie gut, dass wir das Gemeindehaus 
haben und erfreulicherweise waren 
mehr GoƩesdienstbesucher als sonst 
mit ins Gemeindehaus gekommen. So 
wurde es bei Tee und Kuchen mit anre‐
genden Gesprächen trotzdem gemüt‐
lich.  
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GoƩ,  
Großzügig wie kein anderer 

zeige uns die Weiten in unserem Leben, 
und wir werden sehen, 

wie schön es ist, dankbar zu leben. 
Amen  

 
Friedrich Karl Barth/Gerhard Grenz/Peter Horst 
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Weihnachtsbäume für einen guten Zweck 
Der tradiƟonelle Benefiz-Weihnachts-
baumverkauf der Diakonie Friesland-
Wilhelmshaven startet am Sonnabend, 
den 30.11.2024, 11:00 Uhr. Der Erlös 
der diesjährigen VerkaufsakƟon ist für 
die AusstaƩung der Küche im Tagesauf‐
enthalt für Wohnungslose der Diakonie 
in der Weserstraße besƟmmt.  
So lange der Vorrat reicht, werden Bäu‐
me am Haus der Diakonie in der Weser‐
straße 192, täglich zwischen 14:00 und 
17:00 Uhr, am Wochenende ab 11:00 
Uhr, durch Freiwillige verkauŌ, längs‐
tens jedoch bis zum 22. Dezember.  

Die Bäume stammen aus einer regiona‐
len Baumschule, so enƞallen lange 
Transportwege und das Klima wird ge‐
schont. 
Im sozialen KauĬaus der Diakonie in 
Schortens, Brauerweg 2a, startet der 
Weihnachtsbaumverkauf am Donners‐
tag, 05. Dezember um 10:00 Uhr und 
endet am Samstag, 07. Dezember. Öff‐
nungszeiten sind jeweils von 10:00 Uhr 
bis 16:00 Uhr. 



 

Wir laden herzlich zu unseren GoƩesdiensten ein: 

Datum Accum — 09:30 Uhr Dykhausen — 11:00 Uhr 
01.12.2024 
I. Advent 

 Pfarrer Felten 
 

 Pfarrer Felten 
 

08.12.2024 
II. Advent 

 Pfarrer Felten 
 

 Einladung nach Accum 
 

15.12.2024 
III. Advent 

 Pfarrer Felten 
 

 Pfarrer Felten 
 

22.12.2024 
IV. Advent 

 Lektorin Donate Janßen 
 

 Einladung nach Accum 
 

24.12.2024 
Heiligabend 

 15:00 Uhr Pfarrer Felten 
 

 17:00 Uhr Pfarrer Felten 
 

25.12.2024 
1. Weihnachtsfeiertag 

 Pfarrer Felten 
 

 Pfarrer Felten 
 

31.12.2024 
Silvester 

 18:00 Uhr Pfarrer Felten 
 

 16:00 Uhr Pfarrer Felten 
 

05.01.2025  Lektor Folkert Janßen  Lektor Folkert Janßen 
12.01.2025  Pfarrer Felten  Einladung nach Accum 
19.01.2025  Pfarrer Felten  Pfarrer Felten 
26.01.2025  Pfarrer Felten  Einladung nach Accum 
02.02.2025  Lektorin Donate Janßen  Lektorin Donate Janßen 
09.02.2025  Pfarrer Felten  Einladung nach Accum 
16.02.2025  Pfarrer Felten  Pfarrer Felten 
23.02.2025  Pfarrer Felten  Einladung nach Accum 
02.03.2025  Lektor Folkert Janßen  Lektor Folkert Janßen 


